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Herren Verbandsliga Süd

TV Rottenburg : SV Böblingen 
Samstag, 03.02.2024, 17:30 Uhr

Hornstein tütet den Sieg für den SV Böblingen ein

Im Spiel der Herren Verbandsliga Süd traf der TV Rottenburg am Samstag, den 03. Februar im 11.
Saisonspiel auf den SV Böblingen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 9:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Luis Hornstein. Auffällig
war, dass der TV Rottenburg diese Partie mit einem und der SV Böblingen mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hornstein / Kimmerle war für
Fischer / Leske am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die
siegbringende Taktik fehlte Bazilyuk und Boekle bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Trampitsch
und Kronich ab dem Start. Beim 0:3 gegen Timke / Perlich fanden Geske / Susok von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen
Pascal Timke war Peter Fischer, obwohl er alles gegeben hatte. Es dauerte eine Weile, bis Markus
Leske seine 2:3-Niederlage gegen Luis Hornstein quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:5 an der Reihe. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Igor Bazilyuk bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Marcel Trampitsch. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Yannick
Boekle bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tim Kimmerle ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Beim folgenden 3:
0-Sieg gegen Pascal Perlich zeigte Martin Geske indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Keine
Chancen hatte wiederum Tobias Susok bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Jan Thomas Kronich. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TV
Rottenburg und des SV Böblingen in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Peter
Fischer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Luis Hornstein verlor. Da war final wirklich
nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 16. Sieg von Hornstein, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Rottenburg nun ein Punktekonto von 5:17 Punkten auf, während
der SV Böblingen vor dem nächsten Spiel, das am 18.02.2024 gegen den TuS Metzingen ansteht,
19:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Rottenburg bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 24.02.2024 gegen die SG Aulendorf.

 Statistik:
 TV Rottenburg

Doppel: Fischer / Leske 0:1, Bazilyuk / Boekle 0:1, Geske / Susok 0:1 
Einzel: P. Fischer 0:2, M. Leske 0:1, I. Bazilyuk 0:1, Y. Boekle 0:1, M. Geske 1:0, T. Susok 0:1 

 SV Böblingen
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Doppel: Trampitsch / Kronich 1:0, Hornstein / Kimmerle 1:0, Timke / Perlich 1:0 
Einzel: L. Hornstein 2:0, P. Timke 1:0, T. Kimmerle 1:0, M. Trampitsch 1:0, J. Kronich 1:0, P. Perlich
0:1


